
1. MANNSCHAFT LANDESLIGA NORDOST 

ASV Pegnitz 
17:00 Uhr 
 

3. SPIELTAG   ·  26.07.2015 

Wir begrüßen die Schiedsrichter 
der heutigen Partien: 

·  Hr. Patrick Hanslbauer  
·  Hr. Thomas Funke 
·  Fr. Janine Klemm 
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Unser heutiger Gegner 
TSV Kader für das heutige Spiel 

Thomas Reichel 

Weber Martin Örtel Christian 

Färber Jonathan 

Maksimovic Zoran Fleischmann Chr. 

Metz Lukas 

Stefan Fleischmann Fabian Botzel 

Pegnitz verdaddelt den Start  
“Dann konnten wir den Hebel nicht mehr umlegen”  

Der ASV Pegnitz hat den Start in die Landesligasaison verpatzt mit 
einer Niederlage beim Baiersdorfer SV. Vor allem die erste Hälfte 
verpennten die Schulstädter und patzen dann noch selber, so dass der 
Sieg des BSV durchaus verdient war. Nun kommen mit Vach und Buch 
zwei weitere dicke Brocken auf die Mannschaft von Heiko Gröger zu.  
Bereits kurz nach der Partie zeigte sich Heiko Gröger selbstkritisch. “Die 
erste Halbzeit haben wir von unserer Seite aus etwas verschlafen, wir 
haben mit zu wenig Geschwindigkeit und viel zu pomadig gespielt. Auf das 
ganze Spiel gesehen haben wir uns heute leider selbst geschlagen.” Und 
auch einen Tag später fiel die Kritik ähnlich aus. “Wir waren einfach in der 
ersten Halbzeit nicht präsent genug. Auch wenn ich dann die Fehler in der 
Halbzeit angesprochen habe, den Hebel konnten wir dann nicht mehr 
umlegen.” 
 
 
Zu viele Fehler 
In der zweiten Halbzeit nahm dann das Unheil für die Pegnitzer endgültig 
seinen Lauf, als der bis dahin gut haltende Keeper Kausler patzte. “Der 
Rückpass war halbhoch und schlampig”, nimmt der Trainer aber seine neue 
Nummer 1 in Schutz, die sich in den Vorbereitungsspielen diesen Status 
redlich verdient hatte. “Da hat er überragend gehalten.” So richtig viele 
Alternativen hat Heiko Gröger im Kasten sowieso nicht. Zwar stehen im 
Kader nominell einige Keeper, aber der ehemalige Stammkeeper Dominik 
Schuster laboriert an einem Kreuzbandriss und denkt fast schon ans 
Karriereende und auch Co-Trainer Daniel Krause steht im Prinzip nur im 
Notfall bereit. “Wir sind froh, dass wir Sebastian Kausler haben”, erstickt 
Heiko Gröger auch gleich jegliche Diskussionen im Keim. Vielleicht lag der 
pomadige Auftritt in der ersten Halbzeit aber auch am letzten 
Vorbereitungsspiel gegen Bayernligist Burglengenfeld. “Da hatte ich meine 
Mannschaft gewarnt”, erklärt der Trainer der mit seiner Truppe gegen den 
Aufsteiger mit 1:0 gewinnen konnte, dieses Spiel aber nicht als Maßstab 
nehmen wollte. “Das hatte vor einer Woche nicht viel mit Bayernliga zu tun. 
Ansonsten war die Vorbereitung ok, wir hatten eine gute Beteiligung. Aber 
man hat eben gesehen, dass ein Ligaspiel was ganz anderes ist als ein 
Vorbereitungsspiel.” 
 
 

Fabiio Tech 

Kosuchowski Kevin 

Scholz Yannick 

Hofmann Michael 

Schindler Philipp Ell Georg 

Kamp David Schindler Tim Hofer Lukas 
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Spielballspenden 2014/15 
 

Hier eine Übersicht, über alle Spielballspenden 
 

1.Spielball gegen Seligenporten von Werner Besold 
2.Spielball gegen Pegnitz von Thomas Rottner 
 
Wer einen Spielball spenden möchte, wendet sich bitte an Werner 
Besold (der Ball kostet 50€, den Rest zahlt die Mannschaft). 
 

Der heutige Spielball wurde  

gesponsert von unserem  treuen Fan 

Thomas Rottner 
 
Dankeschön  

Spielballsponsoring: 

Ein hitziger Auftakt im Knoblauchsland 
Drei Elfmeter, zwei Platzverweise: Buch und Seligenportens U23 trennen sich 
Remis 
1:1 gegen den SV Seligenporten II: Der TSV Buch hat einen passablen Start in die 
Landesligasaison hingelegt. Nur manch Zuschauer muss noch ein wenig an sich arbeiten.  
 
Der fränkische Sommer 2015 ist heiß und trocken. Das kann man schon gut finden 
– wenn man nicht, zum Beispiel, im Knoblauchsland wohnt. Im Knoblauchsland 
wünschen sie sich hier und da mal einen ordentlichen Sommerregen, weil dann ihr 
Gemüse wächst und gedeiht. Regen hatten sie aber auch im Knoblauchsland 
zuletzt selten. Immerhin: Der neue A-Platz, den sie sich beim TSV Buch 
hingepflanzt haben, strahlt im schönsten Grün. 
Um den A-Platz herum haben sich am Samstagnachmittag knapp 250 Menschen 
versammelt: Landesliga-Auftakt gegen den SV Seligenporten II. Über dem A-Platz 
hängen Wolken, die so dunkel sind, als würden sie sich noch einmal in aller Form 
distanzieren wollen von diesem heißen und trockenen Sommer. Aus den Wolken 
kommt pünktlich zum Anpfiff Regen. Das passt ihnen im Knoblauchsland aber 
auch wieder nicht, weil die meisten zum Landesliga-Auftakt – obschon keine 
Fußballspieler – in kurzen Hosen erschienen sind. „Regen bräucht mer scho“, 
sagt also einer zu seinem Nachbarn, „aber doch net etz.“ 
Der Regen ist dann aber sehr zurückhaltend und gibt sich alle Mühe, diesen ersten 
Spieltag in Buch nicht zu sehr zu beeinflussen. Zwei Jahre hintereinander ist der 
TSV Buch knapp am Aufstieg in die Bayernliga gescheitert. Über die Frage, wie 
und vor allem, ob überhaupt sie in diese Bayernliga kommen wollen, hat sich in der 
vergangenen Saison der Verein fast ein wenig zerstritten. Am Ende haben sie sich 
darauf geeinigt, sich zwar weiterhin Mühe zu geben, darüber aber den 
Zusammenhalt und das Besinnen auf die eigenen Wurzeln nicht zu vergessen. 
Elfer und Platzverweise 
Der Trainer findet das gut, sagt er zumindest. Also steht Helmut Rahner auch an 
diesem Samstag wieder an der Seitenlinie. Er hat ein paar Personalsorgen, ein 
paar Spieler haben den Verein verlassen, ein paar sind verletzt – also hat Rahner 
eine junge Elf auf den Rasen gestellt. Am Anfang gibt er Hilfestellungen. Das heißt 
heutzutage auch in der Landesliga: ein bisschen Verschieben hier, ein bisschen 
Verschieben da. So verschieben sie also brav hin und her, bis nach elf Minuten der 
Gast dann doch einen Weg Richtung Tor findet. Am Ende steht ein Bucher Foul, 
ein erstes bisschen Aufregung und das 0:1, weil der Freistoß, den Seligenportens 
Tim Ruhrseitz von der Strafraumgrenze auf den Weg bringt, abgefälscht wird und 
ins Tor rutscht. 
Der Regen ist jetzt nur noch ein Tröpfeln, in der Ferne sieht man es schon 
aufklaren und man ahnt, dass der Nachmittag ein hitziger werden könnte. Buch ist 
die bessere Mannschaft, im Ergebnis schlägt sich das aber erst nieder, als nach 71 
Minuten Christian Örtel allen zeigt, wie man einen Elfmeter schießt: 1:1. 
Weil nicht alle aufgepasst haben beim Elfmeterschießen, steht es auch am Ende 
1:1, obwohl noch zwei Strafstöße folgen. Den ersten vergibt Buchs Thomas 
Reichel in der 85. Minute, den zweiten Seligenportens Ruhrseitz in der 
Nachspielzeit. Buch ist zu diesem Zeitpunkt und bei nun wieder schönstem 
Sonnenschein nur noch zu neunt, weil erst Christian Örtel berechtigt mit Gelb-Rot 
(75.) und dann David Kamp unberechtigt mit Rot (82.) vom Platz fliegt. 
Ein 1:1 nach zwei Platzverweisen: Helmut Rahner ist am Ende sehr zufrieden mit 
dem Punkt, viele Zuschauer sind es nicht. Ihr Zorn entlädt sich in Richtung 
Schiedsrichter. Ein bisschen Regen hätte da nicht geschadet. 
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Der Spielführer hat das Wort: 

Hallo und herzlich Willkommen zu unserem 
Heimspiel gegen den ASV Pegnitz! 
 
In die neue Saison sind wir mit zwei 1:1 Unentschieden gestartet 
und sollten damit eigentlich ganz zufrieden sein. Es hat sich ja 
doch ein kleiner Umbruch bei uns ergeben und gewisse Abläufe 
werden erst mit einiger Anzahl an Spielen immer besser 
umgesetzt werden. 
Sehr zufrieden bin ich bisher mit unseren Jungspunden aus der 
letztjährigen A-Jugend, die ihre Sache im Training wie im Spiel 
sehr ordentlich machen und denen man gerade am Anfang auch 
Fehler zugestehen muss, denn dadurch werden sie schließlich 
auch an Erfahrung gewinnen. Also liebe Zuschauer gerade mit 
unseren Jungen solltet ihr euch negative Kommentare erstmal 
verkneifen, denn sie sollen zukünftig das Gerüst in der ersten und 
zweiten Mannschaft bilden.  
Schmerzlich vermissen wir momentan natürlich unsere Verletzten 
um Brehm, Schreiner und Schreckinger, die wenn sie wieder fit 
sind die Qualität im Kader auf jedenfall nochmal anheben werden. 
Gute Besserung euch Dreien! 
Heute nun geht es gegen den ASV Pegnitz, der mit bisher einem 
Punkt aus den ersten beiden Spielen sicherlich nicht 
zufriedenstellend in die Saison gestartet ist. Gegen die Pegnitzer 
waren es schon immer enge Spiele und ich gehe auch heute 
davon aus das die Partie bis zum Schluss spannend sein wird. 
Also Bucher Jungs wir werden uns heute belohnen und den ersten 
Dreier der neuen Saison einfahren!!! 
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Bericht  vom Trainer 
 

"Ich verlang´ künftig 9,90 von jedem Spieler„ 
 

Helmut Rahner verlängert seinen Vertrag und geht mit dem TSV Buch neue 
Wege +++ Schreckinger kommt aus Bayreuth, Kosuchowski aus Neustadt, 
Tech aus Seligenporten 
"Wir chillen so langsam rein", sagte Helmut Rahner, kürzlich gefragt nach dem 
Verlauf der Vorbereitung. Tatsächlich ist der Landesligist spät dran: Am Montag 
startete die Vorbereitung beim TSV Buch.  
 

Rahner klingt wieder zufrieden: Nachdem es in der zweiten Saisonhälfte der 
vergangenen Saison zu Misstönen beim Landesligisten kam, ist die Sache 
ausgestanden: "Nach der Funkstille gibt's im Verein jetzt eine extreme 
Harmonie. Der neue Platz ist fertig und richtig gut, die Feste laufen, wir 
trainieren wieder. Passt alles", sagt Rahner. Persönliche Nägel mit Köpfen hat er 
in der Sommerpause auch gemacht und seinen Vertrag für die kommenden zwei 
Spielzeiten verlängert. "Ich hab damals auf einige Sachen hingewiesen, mein 
Feld abgesteckt, mich abgesichert. Das ist geklärt." 
Seit Montag nun geht es wieder konkret um die Zukunft. Und die heißt: Saison 
2015/16. Das Training läuft wieder, dreimal die Woche bittet Rahner sein Team auf 
den Platz. Ein paar Jugendspieler haben sich unter die bekannten Gesichter 
gemischt, und natürlich haben sie auch ein paar Externe geholt. Neu ist mit 
Alexander Schreckinger dabei ein echter Hochkaräter. Der 30-Jährige, der viele 
Jahre für die SpVgg Greuther Fürth II in der Bayernliga kickte, schaffte zuletzt mit 
der SpVgg Bayreuth den Sprung in die Regionalliga. "Das ist ein echter Leader, 
der wird unserer verkappten U19 gut tun als Vorbild", glaubt Rahner. Auch 
Yannick Scholz aus der U19 der SG Quelle Fürth bekommt sein Lob ab: "Ein 
echter Mentalitätsspieler, so wie meine Fleischmanns. Die müssen verwandt 
sein." Ein bekanntes Gesicht ist auch Fabio Tech. Der 20-Jährige Ex-Dergahkicker 
stand zwar zuletzt im Kader des SV Seligenporten II, durfte dort aber aufgrund von 
Spielrechtsbestimmungen nicht zum Einsatz kommen. Jetzt bewirbt er sich in Buch 
um Einsatzzeit. "Mit Jonathan Faerber und Kevin Kosuchowski hab ich zwei 
überragende Keeper in der nächsten Saison", sagt Rahner außerdem. 
Kosuchowski, der zuletzt aus persönlichen Gründen pausierte, kehrt vom TSV 
Neustadt/Aisch zurück. 
Nach den Abgängen von Alexander Eberlein (ASC Boxdorf), Giovanni Marciano (2. 
Mannschaft), Dominic Kupfer (pausiert), den Gebrüdern Maksimovic 
(Seligenporten), Daniel Ruck (Lichtenfels) und Max Höhenberger (Quelle Fürth) 
seien aber noch einige Plätze im Kader frei: 
Die Rolle des TSV Buch in der kommenden Spielzeit formuliert der Coach durchaus 
ambitioniert, obwohl er freilich weiß, dass die Abgänge schwer zu kompensieren 
sind: "Wenn du siehst, wer neu reingekommen ist, wer aufgerüstet hat, dann 
sag ich erstmal: Zunächst brauchen wir 40 Punkte. In dieser Liga spielt keine 
Graupe, und wir haben viel Qualität verloren. Aber gegen den Abstieg spielen 
macht keinen Spaß. Wir brauchen vielleicht drei Monate, müssen cool 
bleiben. Ziel: Platz drei bis sechs, auf Tuchfühlung mit denen da oben." 
Gleich aber, ob der TSV Buch auch die dritte Spielzeit in Folge wieder um den 
Bayernliga-Aufstieg mitspielt, oder nicht - Rahners Weg bleibt sein ureigener. Der 
Ex-Profi will seine Verbindungen spielen lassen, um einen Profiverein zum 
Testspiel bei "Nürnbergs Nummer zwei" zu locken. Denn dass Buch auch künftig 
für Unterhaltung stehen soll, ist für Rahner keine Frage. Auch eine weitere Idee hat 
er im Köcher:  "Überall zahlen sie Kohle, da müssen wir uns abheben", sagt er, 
"ich verlang künftig 9,90 Euro Einsatzprämie von jedem Spieler. Für Ausflüge, 
Sonne, Strand, Spaß."  

Hallo zu unserem 2. Heimspiel 
Nachdem die Vorbereitungs-/ Kärwazeit vorbei ist, konzentrieren wir uns 
wieder voll auf Fußball. 
Wir haben einen kleinen Umbruch in der Mannschaft zu überstehen. Es 
ist aber festzustellen, dass unsere Jungen, allen voran Philipp Schindler, 
Lukas Hofer und Georg Ell ihre Sache ausgezeichnet machen, was die 
Leistung von Tim Schindler, Philipp Schwarz und David Kamp aber nicht 
schmälern soll. Ich habe selber nicht gedacht, dass die Jungs so schnell 
Fuß fassen und bin voll begeistert. Verstärkt haben wir uns außerdem mit 
Yannick Scholz in der Abwehr, Fabio Tech sowie Alex Schreckinger im 
Mittelfeld sowie Rückkehrer Zoran Maksimovic (der kann überall spielen) 
und Kevin Kosuchowski im Tor.  Dass man einen so großen Kader 
braucht, haben wir bereits am 2. Spieltag feststellen müssen, wo wir nur 
noch 14 gesunde Spieler an Bord hatten. Fabian Schreiner, Udo Brehm 
sowie Schreckinger fehlen ja bekanntlicher Weise noch 
verletzungsbedingt, stoßen aber bald zum Team dazu. 
Die Mannschaft zeigt eine tolle Moral und alle ziehen voll mit. Es macht 
im Moment richtig Spaß mit den wilden Haufen zu trainieren.  
Die beiden letzten Spiele beendeten wir mit einem Remis, wobei wir in 
beiden Spielen mit etwas mehr Glück und Cleverness sogar gewinnen 
hätten können. Im 1. Heimspiel gegen Seligenporten hat wir den 
Siegtreffer sogar mit 8 Feldspielern auf den Fuß.  
Wir können heute den nächsten Schritt machen, indem wir sauberer 
verteidigen und vor dem Tor zielstrebiger agieren.   
Gegen Pegnitz soll der erste 3er eingefahren werden und unsere Serie 
von 7 Spielen ohne Niederlage (saionübergreifend)  ausgebaut werden. 
Dafür ist aber wieder von allen eine Leistungssteigerung nötig. 
Positiv ist auch, dass wir Rückstände drehen können und dann wieder ins 
Spiel zurück finden. 
Positiv ist auch, dass der Spiel-Stiel schon nach 2 Spielen zu erkennen 
ist. 
Wir haben eine neue Mannschaft die trotzdem noch etwas Zeit braucht 
um sich zu finden. 
 
Sportliche Grüße  
Euer Alu 
 

http://www.fupa.net/berichte/auf-der-suche-nach-der-gemeinschaft-285026.html
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Landesligaspielplan 2015/16 

18.07.2015 17:00 TSV Buch : SV Seligenporten II 1:1 
22.07.2015 18:30 SV Friesen : TSV Buch 1:1 
26.07.2015 17:00 TSV Buch : ASV Pegnitz 
01.08.2015 17:00 SpVgg Selbitz : TSV Buch 
05.08.2015 18:30 TSV Buch : SV Poppenreuth 
08.08.2015 17:00 TSV Neudrossenfeld : TSV Buch 
16.08.2015 15:00 TSV Buch : FC Vorwärts Röslau 
23.08.2015 15:00 Dergahspor Nürnberg : TSV Buch 
30.08.2015 15:00 TSV Buch : Baiersdorfer SV 
06.09.2015 15:00 ASV Vach : TSV Buch 
13.09.2015 15:00 SSV Kasendorf : TSV Buch 
19.09.2015 15:00 TSV Buch : ASV Veitsbr.-Sieg. 
27.09.2015 15:00 TSV Kornburg : TSV Buch 
04.10.2015 15:00 TSV Buch : FSV Stadeln 
11.10.2015 15:00 FSV Erlangen-Bruck : TSV Buch 
18.10.2015 15:00 TSV Buch : ASV Neumarkt 
24.10.2015 15:00 SG Quelle Fürth : TSV Buch 
31.10.2015 14:00 SV Seligenporten II : TSV Buch 
08.11.2015 14:00 TSV Buch : SV Friesen 
14.11.2015 14:00 ASV Pegnitz : TSV Buch 
22.11.2015 14:00 TSV Buch : SpVgg Selbitz 
29.11.2015 14:00 SV Poppenreuth : TSV Buch 
06.03.2016 15:00 TSV Buch : TSV Neudrossenfeld 
12.03.2016 15:00 FC Vorwärts Röslau : TSV Buch 
20.03.2016 15:00 TSV Buch : Dergahspor Nürnberg 
26.03.2016 16:00 Baiersdorfer SV : TSV Buch 
03.04.2016 15:00 TSV Buch : ASV Vach 
10.04.2016 15:00 TSV Buch : SSV Kasendorf 
17.04.2016 15:00 ASV Veitsbr.-Sieg. : TSV Buch 
24.04.2016 15:00 TSV Buch : TSV Kornburg 
30.04.2016 16:00 FSV Stadeln : TSV Buch 
08.05.2016 15:00 TSV Buch : FSV Erlangen-Bruck 
14.05.2016 15:00 ASV Neumarkt : TSV Buch 
21.05.2016 14:00 TSV Buch : SG Quelle Fürth 

Name: Alex Schreckinger 
Spitzname: Schrecki 
Alter: 30 
Beruf: Betriebswirt (B.A.) 
Familienstand: ledig 
Stärken: Ehrlich, direkt  
Schwächen: Ohne Navi völlig orientierungslos 
Lielingssänger/Gruppe: Fritz Kalkbrenner 
Lieblingsurlaubsziel: Sri Lanka 
Hobbys: Fußball, Skifahren, Freunde 
Lieblingsessen: Kässpätzle 
LieblingsgetränK: Erdinger Weißbier 

Was gefällt mir beim TSV: Zusammenhalt und die geilen 
Plätze 

Wie kam ich zum TSV: Alu Rahner 

Ziel beim TSV: 
Schönen und erfolgreichen Fußball 
spielen, alles andere kommt von 
selbst. 

Wunschschlagzeile: 
"Schreckinger beendet nach 8 
tollen Jahren mit 38 aktive 
Laufbahn beim TSV Buch" 

bisheriger Fußballweg Jugendvereine: FC Augsburg,                
SSV ULM 
2004-2009: Spvgg Greuther Fürth 

  2009-2010: SSV Reutlingen 
  2010-2011: FC Schweinfurt 
  2011-2015: Spvgg Bayreuth 

Steckbrief 
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Teamvergleich Dauerkarten sind wie immer über Gerd Müller 
zu beziehen 
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Landesliga Nord/Ost Neues vom Kreisklassenteam 
 
Nachdem wir die letzte  Saison auf Platz 10 der Kreisklasse 4 abschließen 
konnten, hatte es sich die Truppe um Coach „Anschi“ verdient, am 
Abschlussfest entsprechend zu feiern.  
Leider zogen es einige Spieler beider Mannschaften vor, lieber auf 
Kirchweih zu fahren, so dass die berühmt berüchtigte Feierstimmung des 
TSV nicht so recht aufkommen wollte.  
Wir möchten auch hier und heute uns noch einmal bei Anschi Awerkow 
bedanken, der im März spontan eingesprungen ist, als der ehemalige 
Trainer Uwe Löwe zurückgetreten war. Mit 4 Siegen und 1 Unentschieden 
führte er die Mannschaft in sichere Gewässer und so spielen wir auch in 
der neuen Saison in der Kreisklasse.  
Kurz vor dem Start der Vorbereitung zur neuen Saison stand zum ersten 
Mal eine Abschlussfahrt der zweiten Mannschaft im Sommer an. Als Ziel 
war Prag schnell festgelegt.  
Zu dieser Fahrt gibt es eigentlich nicht viel zu sagen, außer, dass es 
wirklich viel Spaß gemacht hat, mit meinen Jungs in Prag zu feiern und 
dass wir dies sicher wiederholen werden.  
Außerdem hat es ein Spieler geschafft, tatsächlich ohne Schuhe nach Prag 
aufzubrechen und dies erst kurz vor der Grenze  festzustellen. Naja was 
sollen wir sagen? Wir haben ihn nun nach Boxdorf verkauft… 
 
 
Am 08. Juli bat dann unser neuer Coach Giovanni Marciano zum Auftakt 
die Jungs auf den Platz.  
Wir konnten unsere Neuzugänge  Mario Ross und Marco Marciano ebenso 
zum ersten Training begrüßen, wie Dominik Schmidt, der das 
Funktionsteam ab dieser Saison verstärken wird. Wir freuen uns, dass wir 
drei vernünftige Verstärkungen gefunden haben, sowohl auf dem Feld als 
auch außerhalb des Spielfeldes.  
Nach einer ersten Einheit über entspannte 125 Minuten, stand nur 2 Tage 
später der Knoblauchslandcup auf dem Programm. 
Gastgeber Johannis 88, SF Großgründlach und der ASC Boxdorf (dort 
braucht man nicht unbedingt Schuhe) waren die Gruppengegner für die 
Vorrunde. 
Nachdem wir uns gegen den Bezirksligisten Johannis 88 ein 0:0 erkämpft 
hatten, erzielten wir gegen den ASC Boxdorf das gleiche Ergebnis. Im 
letzten Spiel fegten wir Gründlach mit 3:1 vom Feld und verpassten den 
Gruppensieg nur um 1 Tor.  
Im Spiel um Platz 3 besiegten wir die favorisierten ASSN mit 3:2 und 
sicherten uns einen tollen 3.Platz.  Das Ergebnis ist auch daher hoch 
anzusiedeln, da wir am Freitag mit 12 Mann antraten und Sonntag gar nur 
mit 11 Mann und im Tor mit Martin, der Katze, Siebentritt.  
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Fortsetzung Bericht Kreisklassenmannschaft 
 

Stand 22.07.15 

Platz Name                            Punkte 

Es folgte eine Woche später ein Trainingstag beim TSV. Coach Giovanni 
bat um 10 Uhr zum Training, um 12 Uhr zum gemeinsamen Mittagessen 
und anschließender Theoriestunde und abschließend um 14.30 Uhr zur 
zweiten Trainingseinheit.  
Das Spiel am Sonntag gegen Laufamholz musste leider abgesagt werden. 
Es steht aktuell nur ein Platz zur Verfügung und sollte es regnen, so soll 
der Platz geschont werden. Dies ist nicht schön für uns, aber wir müssen 
damit leben, bis der A-Platz auch wieder einsatzfähig ist.  
 

Mittlerweile ist auch die Kreisklasse 3 terminiert und wir starten in unsere 
Saison am 16.08.2015 um 13 Uhr zu Hause. Gegner ist der TSV 
Marktbergel.  
Unser Spielplan wird die nächsten Tage am Sportheim aushängen. 
Nun wünschen wir auch unseren Jungs der Landesligatruppe um Capitano 
Reichel ein erfolgreiches Spiel und 3 Punkte! Auf geht’s Bucher Jungs!  
Flo Igel 
  

So. 16.08.2015 13:00 Uhr TSV Buch 2  –  TSV Marktbergel 
So. 23.08.2015 15:00 Uhr SpVgg Steinachgrund  –  TSV Buch 2 
So. 30.08.2015 13:00 Uhr TSV Buch 2 – SG Oberzenn/Unteraltenbernheim 
So. 06.09.2015 15:00 Uhr Spfr.Laubendorf – TSV Buch 2  
So. 13.09.2015 13:00 Uhr TSV Buch 2 – DTV Diesbeck 
So. 20.09.2015 13:00 Uhr TSV Burgfarrnbach 2 – TSV Buch 2 
So. 27.09.2015  13:00 Uhr  TSV Buch 2 – FSV Lenkersheim 
Do. 01.10.2015 17.00 Uhr SG Puschendorf/Tuchenbach – TSV Buch 2 
So. 04.10.2015 15:00 Uhr SV Losaurach – TSV Buch 2 
So. 11.10.2015  13:00 Uhr TSV Buch 2 – ASV Veitsbronn/Sieg. 2 
Sa. 17.10.2015 16:00 Uhr TSV Neustadt/Aisch 2 – TSV Buch 2 
So. 25.10.2015  13:00 Uhr TSV Buch 2 – TSV Emskirchen 
So. 01.11.2015  14:30 Uhr TSV Langenfeld – TSV Buch 2 

Leibold, Adalbert 6 
Schank 4 
Rottner, Thomas sen.  3 
Förter, Conny 3 
Fleischmann, Rudi 3 
Bergner, Illi 3 
Meßthaler, Werner 1 
Hofer, Werner 1 
Giovanni 1 
Birkl, Philipp 1 
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  Brehm Udo 379   Tantinger Daniel 12 
  Hofmann Michael 274   Hofer Lukas 4 
  Reichel Thomas 282   
  Schindler Philipp 4   Färber Jonathan     10 
  Örtel Christian 227   Maksimovic Zoran 8 
  Fleischmann Stefan 194   Ell Georg 2 
  Fleischmann Christian 156  Schindler Tim 
  Metz Lukas 146  Kamp David 1 
  Schreiner Fabian 29  Schreckinger Alex 
  Marciano Giovanni 108  Kosuchowski Kevin 2 
  Botzel Fabian 87  Schwarz Philipp 
  Weber Martin 84  Scholz Yannick 2 
  Daut Matthias  14  Fleischmann Franz 
  Fragliasso Antonio 12 

Spieleisätze in der 1. Mannschaft für den TSV BUCH 
(Punktspiele)  Stand 23.07.15 
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